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Große Kreisstadt Dachau 
z.H. Herrn Oberbürgermeister Hartmann 
Konrad-Adenauer-Str. 2-6 
85221 Dachau 
 
 
 
Dachau, 23. Februar 2015 
 
 
 
ANTRAG: Maßnahmenpaket Altstadt 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hartmann, 
 
die Stadtratsfraktion der CSU stellt den 
 
ANTRAG, 
 
 die bestehenden Parkmöglichkeiten in der Altstadt, insbesondere die von der Volksbank auf An-

trag unserer Fraktion zur Verfügung gestellten Parkplätze, besser auszuschildern (zB für Alt-
stadtgarage auf Höhe „Effe und Gold“) sowie nochmals zu kommunizieren, dass die Altstadtga-
rage mittlerweile wieder befahrbar ist. 

 darzustellen, welche Kosten für ein Parkleitsystem mit Anzeige der freien Parkplätze entstehen 
würden (ggf. unter Einbezug der Tiefgarage Münchner Straße) 

 die Ausfahrtsituation von den Parkplätzen der Volksbank verkehrssicher zu gestalten. 
 die Markierungen in den Parkbuchten wo nötig zu erneuern. 
 von den Stadtwerken prüfen zu lassen, inwiefern die Belegung der Altstadtgarage noch intelli-

genter gestaltet werden kann, um insbesondere weiteres Dauerparken (zB aber nur tagsüber – 
andere Dauerparker nur über Nacht) zu ermöglichen. 

 bei Eigentümern und Geschäftsinhabern abzufragen, ob und unter welchen Voraussetzungen 
(insbesondere Preis) Interesse besteht, Parkplätze zB in einer von der Stadt zu errichtenden 
Quartiersgarage im Altstadtbereich käuflich zu erwerben. Dabei könnte mitgeklärt werden, ob al-
ternativ Interesse für solche Parkplätze auf dem MD-Gelände besteht, 

 abzuklären, ob eine bessere Auslastung der Parkplätze im Metzgerhof (unter Berücksichtigung 
der jetzigen Nutzung als Lehrerparkplätze für die Klosterschule) zB zum Parken über Nacht und 
am Wochenende möglich ist. 

 darzustellen, unter welchen Voraussetzungen und mit welchen Auswirkungen eine Einbahnstra-
ßenregelung ausschließlich für Busse und Schwerlastverkehr in der Altstadt möglich ist. 

 unter Federführung der Abteilung Wirtschaftsförderung nochmals einen Versuch zu unterneh-
men, die Öffnungszeiten der Altstadt-Geschäfte insbesondere am Samstag auszuweiten und ab-
zuklären, ob die Fieranten am Wochenmarkt ebenfalls zu einer Verlängerung der Marktzeit bereit 
wären. 

 
  



 

 

BEGRÜNDUNG: 
 
In einer von OB Hartmann einberufenen Versammlung wurde unter den Geschäftsleuten der Dach-
auer Altstadt die (Wieder)Einführung einer Einbahnstraßenregelung kontrovers diskutiert. Dabei 
wurde deutlich, dass sich die Befürworter insbesondere die Schaffung zusätzlicher Parkplätze erhof-
fen. In der Diskussion wurden aber auch weitere Überlegungen angestoßen und zB von einigen Ge-
schäftsleuten erneut die Vereinheitlichung der Samstagsöffnungszeiten ins Spiel gebracht. 
 
Die CSU-Fraktion greift einige dieser Anregungen auf, bringt mit dem hiesigen Antrag aber auch 
weitergehende eigene Überlegungen in die Diskussion ein. Zu vielen Zeiten ist die Altstadtgarage zB 
weitgehend leer – ggf. kann durch den Verkauf von Monatskarten oder eine „Splittung“ von Dauer-
parkplätzen in Tag- und Nachtparker eine bessere Auslastung erreicht werden. Eine bereits vor vie-
len Jahren aus der CSU-Fraktion geäußerte Anregung ist die Schaffung von Quartiersgaragen, in 
denen Parkplätze verkauft werden. Schließlich sollte die Stadt selbst aktiv den aktuellen Vorschlag 
einiger Geschäftsleute aufnehmen, die Samstagsöffnungszeiten attraktiver zu gestalten. Hierbei ist 
insbesondere auch auf die Ergebnisse der Studie zu den Tagestouristen zurückzugreifen. 
 
 
HAUSHALTSMÄSSIGE AUSWIRKUNGEN: 
 
Keine bzw. aus dem laufenden Haushalt zu finanzieren 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Dominik Härtl 
Fraktionsvorsitzender 
 


